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IV. Personen/ so Dienste verlangen.

i.) «im 5 tan§ 4 (îf*i Mademoiselle, bicfcfcon be-Zabrw, und lang« grblmrt/
verlangt wiederum Oonäirion.

r. ) Ernt Lämmer, Jungfer, welche schon gedienet und in aufsetzen, sticken, nä
hrn, waschen und bügeln geschickt ist, verlangt wiederum dergleichen Dienste.

;.) Ein junger Mensch» welcher seiner Profession ein Schneider, und im schreiben
und rechnen erfahren, wie auch Perrugucn accommodiren kan,begehrt Dienste
alSLaquay.

4.) Eine Haushälterin oder Köchin, so schon gedienet und mit guten Anàe»
versehen, begehrt wiederum dergleichen Dienste.

s. ) Eine Amme suchet Dienste. Beym Verleger ist nähere Nachricht tu habe».

V. Norifkatiön von allerhand Sachen.

i.) Wer etwas in der Lcyh,öanco versetzet hat, das über die gesetzte Zeit gestan
den, der wolle solches zwischen heut und den 4. Srpt. noch einlösen, oder die
Lryh-Zrttrk erneuern lasten, wtedrigenfakß sollen die versetzte Effecten den 12.
 Dept. in dem Lombard an der Drusel, Gasten, Ecke ostentlich an den Meistbie
tenden verkaufst werden. Und da man bisher wahrgenommen, daß die In
haber derer Leyh-Zettel bis auf dir letzte Stunde vor der Auction mit dem erneu

ern warten, so wird hiermit ein jeder gewarnet, daß nach dem 4.Sept. kein
neuer Leyh-Zetrul mehr außgefertiget, sondern die verfallene Untrrpfande ohne'
Ansehen d« Person vrrkaufft werden sotten. den 2r.Aug. 1746.

r.) Es hat der Herr Rath vourclon sein aufhiesiger Oder, Neustadt in der neuen
' Srraste gelegenes Haus und Garten um eine aewisie iumma Geld verkaufft.

Wer naher Recht zu haben oder sonst etwas daran zu xtaecenäiren vermeinet,

kan sich Zeit Rechtens meiden.
;.) Jemand hat z.Granat, 4. Orangen - Bäume und einen Lorbtt, Baum, 2.

 Gchu hock von der Erde bis an die Aeste, zu verkauffm. Beym Verleger

ist nähere Nachricht zu bekommen.
4.) Am Dteinwege im Eiepdanttn log. eine frembde Person , welche verkable

Fleck-Kugeln macht, die zu Seydrn und Wolle oder was rS seyju gebrauchen
srpnd, so noch niemahlrn gesehen worden.
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